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

•  Erstellung und Gestaltung durch die Schüler während
   des Unterrichts

•  Vermittlung und Übung der Maßeinheiten direkt 
   an einem Praxisbeispiel im Matheunterricht

•  Ausleben der eigenen Kreativität bei Gestaltung der 
   Einbände im Kunstunterricht 

•  Anfertigung der Einbände für Schulanfänger durch 
   ältere Schüler 

•  Erstellung der Einbände durch Eltern bei Schulein-
   schreibung oder Elternabenden                                              

     ü

•  gut erhaltene Einbände können im nächsten Schuljahr 
   wiederverwendet oder für Geschwister und Bekannte
   aufgehoben werden

•  als alternative Materialien können beispielsweise alte 
   Kalenderblätter/Plakate verwendet werden (bei Banken
   oder Firmen nachfragen - oft wird nicht benötigtes Pa-
   pier entsorgt)

•  Einbände einfach weglassen - als Kennzeichnung
   kann ein Farbpunkt verwendet und beschriftet werden

•  gut erhaltene Plastikeinbände weiter benutzen oder 
   z.B. als Pinselmäppchen upcyceln

•  recycelte Papierhefte verwenden - am besten mit dem 
   blauen Engel Zertifikat

•  Tipp: Auf youtube gibt es viele verschiedene Anleit-
   ungen für die Erstellung und Gestaltung der Einbände!

Wir unterstützen die Sustainable Development Goals.
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Interessierte Schulen besprechen, in welcher Form sie auf Plastikein-
bände oder andere Lernmaterialien aus Plastik verzichten können. Bitte 
berücksichtigen Sie dies bereits bei der Planung und Zusammenstellung
der Materiallisten für das neue Schuljahr.

Die beteiligten Schulen melden ihre „Flächen“ bis 15. Oktober 2023 an 
die Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik des Landkreises 
Passau: 

Laura Marie Bücker  
Email: laura.buecker@landkreis-passau.de  

Dort wird die Gesamtfläche ermittelt.  

Das BNE Netzwerk hofft auf eine zahlreiche Beteiligung und freut sich,
wenn das Ziel der Challenge erreicht wird. Die teilnehmenden Schulen 
erhalten einen kleinen Anerkennungspreis sowie eine Urkunde.
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

Heft- und Bucheinbände sind seit Jahren fester Bestand-
teil im Schulalltag. Meistens bestehen diese aus Plastik 
und werden oft jährlich gewechselt. Um auf Plastik zu 
verzichten und Ressourcen zu schonen, haben sich im  
Raum Passau ein paar Schulen bereits auf den Weg ge-
macht diesen Umstand zu verändern. Diese Anleitung 
soll die Idee weitergeben und zum Mitmachen ermutigen.

Ziel ist, so viel Plastik wie möglich durch alternative Ein-
bände oder gar durch Weglassen der Einbände ein-
zusparen. Die eingesparte Zahl an Quadratmeter (DIN
A4 0,16m² /DIN A5 0,082m²) können bis 15. Oktober‘23
bei Laura.Buecker@landkreis-passau.de eingereicht
werden. Anschließend wird berechnet, wie viele Fußball-
felder an Plastik im Passauer Raum durch die Aktion 
eingespart werden konnten. 

Schaffen wir gemeinsam ein Fußballfeld oder gar mehr 
an Plastikeinbände einzusparen?

Alle teilnehmenden Schulen erhalten zum Dank 
einen kleinen Anerkennungspreis sowie eine Urkunde.





            Das sagt die stellvertretende Schulleiterin 
      der Grundschule Büchlberg, Frau Stefanie Unter:

Ich unterrichte eine 1. Klasse und war anfangs skeptisch, 
ob die Papiereinbände lange halten werden. Ich bin sehr
positiv überrascht. Die Hefteinbände sehen immer noch 
gut aus und man kann sie sehr individuell gestalten.

Unsere Schule benutzt die Umwelthefte mit farbigen 
Etiketten seit drei Jahren. Wir haben sie sukzessive ein-
geführt. Die ersten Klassen waren die ersten. Der Wie-
dererkennungswert nur mit Etikett ist für die Kinder kein 
Problem und auch die Haltbarkeit ist kein Problem, da 
die Umschläge aus festem Papier sind. Die Schulfamilie 
ist von diesem Projekt überzeugt, wird doch gänzlich auf 
Plastik verzichtet. Die Eltern sind auch (gerne) bereit für 
den Umweltschutz etwas mehr Geld auszugeben.

Grundschule Pleinting-Alkofen 
(Klasse 3c mit der Klassenleiterin Kira Koop, LAA)

•   Einbandblatt der                                                                                                                                                                                                                     
Länge nach falten 
        

•   Heftbugkante an 
der Faltlinie anlgen.

•   Heftvorder- und 
rückseite aufklap-
pen

•   überstehendes 
Einbandpapier 
nach innen falten 
(1-2 mm Bewe-
gungsspielraum 
lassen).

•   Einsteckrand mit 
Klebestreifen fest-
kleben (Klebestrei-
fen halb innen, 
halb außen).

•   Heft einschieben – 
fertig!

•   Hefteinband kann 
öfter verwendet 
werden.

     

•   Altes Kalenderblatt oder Tonpaier/Plakat
    (bei DIN A 4 29,7 x 50 cm )
•   Schere
•   Falzbein
•   Lineal
•   Klebestreifen (recyceltes, biobasiertes Material)
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